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Betrifft 
 
Antrag der Fraktionen der CDU und der FDP an den Rat Nr. A-R/0047/2005 vom 21.11.2005 
"Familienzentren für Münster" 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

15.02.2006 Hauptausschuss Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Sachentscheidung: 
 
Der Antrag der Fraktionen der CDU und der FDP Nr. A-R/0047/2005 vom 21.11.2005 “Familien-
zentren für Münster“ (siehe Anlage) wird zur weiteren Beratung an den Ausschuss für Kinder, Ju-
gendliche und Familien verwiesen. 
 
Kosten/Folgekosten 
 
Entfällt  
 
Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Entfällt 
 
 
Begründung: 
 
Der Antrag der CDU und FDP Ratsfraktionen sieht vor, dass Kindertageseinrichtungen modellhaft 
zu Familienzentren weiterentwickelt werden. Dieser Prozess soll gemeinsam mit den Trägern der 
freien Jugendhilfe und in Anlehnung an die Vorgaben des Landes Nordrhein - Westfalen umge-
setzt werden.  
 
Kindertageseinrichtungen sollen zu Familienzentren ausgebaut werden, indem insbesondere zu-
sätzliche Angebote für Eltern geschaffen werden. Da ca. 90 % aller Kinder über viele Jahre die 
Einrichtung besuchen, Eltern täglich ein- und ausgehen und  Erzieherinnen in vertrautem Kontakt 
zu den Eltern stehen, ist vorgesehen, den „Ort“ Kindertageseinrichtung als „Zugang“ zu jungen 
Familien zu nutzen. Mit verschiedenen Angeboten, insbesondere Beratungs- und Bildungsangebo-
ten, sollen Familien bei der Ausübung ihres Erziehungsauftrages unterstützt und gefördert werden. 
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Risiken und Problemlagen für das Aufwachsen von Kindern sollen damit frühzeitig erkannt und 
vermieden werden. Die Angebote sollen sich an den Bedarfen orientieren und die bestehenden 
Ressourcen (Jugendhilfeangebote/Angebote der Familienförderung vor Ort) sollen genutzt werden.  
 
Die Verwaltung wird dem Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien in einer kommenden 
Sitzung über die Entwicklungen von Familienzentren in der Stadt Münster berichten und weitere 
Perspektiven aufzeigen. 
 
I. V. 
 
 
 
Dr. Klein 
Stadträtin 
 
 
Anlage: 
 
Antrag der Fraktionen der CDU und der FDP an den Rat Nr. A-R/0047/2005 vom 21.11.2005 
"Familienzentren für Münster" 
 
 
  


